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Ambulante
Wohnassistenz

Wohnen und 
Vielfalt LEBEN
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für Menschen mit Behinderung
im Landkreis Cloppenburg

Ambulante Wohnassistenz 
für Menschen mit Behinderung
Heinrich-v.-Oytha-Straße 1a
26169 Friesoythe
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 gisela.broers@caritas-altenoythe.de
 www.caritas-altenoythe.de



●● Erwachsene mit sogenannter geistiger Behinderung
●● Eigener Wunsch
●● Im Landkreis Cloppenburg wohnend oder zuziehend

In der Regel als Eingliederungshilfe vom Sozialamt 
des Landkreises. 

Eine eventuelle Eigenbeteiligung ist abhängig vom 
Einkommen und Vermögen.

●● Selbstbestimmt leben und zu Hause sein
●● Wohnungssuche
●● Auszug aus dem Elternhaus
●● Eigene Lebensziele entwickeln
●● Alltagsbewältigung
●● Einen eigenen Haushalt führen
●● Behördengänge und Briefe
●● Umgang mit Geld
●● Freizeitgestaltung
●● Kontakte zu anderen Menschen 
●● Arztbesuche 
●● Konflikte und Probleme lösen
●● Und was sonst noch gebraucht wird ...

Wir können Ihnen  
hierbei zur Seite stehen

Ambulante Wohnassistenz

Aufnahmevoraussetzungen

Finanzierung der Hilfe

Die Ambulante Wohnassistenz bietet Menschen mit 
Behinderung die Möglichkeit, selbstbestimmt in einer 
eigenen Wohnung zu leben. Mit unserer Unterstüt
zung wird ein Übergang aus dem Elternhaus oder 
einer Wohngruppe in die Selbstständigkeit möglich.
Wir unterstützen in allen Bereichen des täglichen  
Lebens. Dazu sind unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter ein bis drei Mal pro Woche für einzelne Men-
schen da. Die Höhe der Unterstützung richtet sich 
nach dem Bedarf der Menschen.  

Die Unterstützung  
für ein selbstständiges Leben




